
Henckell, Karl: Das Hergebrachte, sei es noch so schlecht (1896)

1 Das Hergebrachte, sei es noch so schlecht,

2 Es gilt euch heilig als Gewohnheitsrecht.

3 Ihr würdet träg im alten Gleise schleichen,

4 Trieb' man euch nicht von Zeit zu Zeit

5 Die Sporen in die Weichen.
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